
                                          

 

Zertifizierungen und Auszeichnungen für österreichische Gemeinden   

Welchen Titel/Bezeichnung trägt das Programm?  

klima:aktiv mobil 
 

Ziele? 

klima:aktiv mobil ist der Teil der Klimaschutzinitiative klima:aktiv des Lebensministeriums für den 
Verkehrsbereich. 
 
Ziel von klima:aktiv mobil ist, durch eine langfristig angelegte Gesamtstrategie eine Trendumkehr im 
Verkehrsbereich durch die Förderung von nachhaltiger und klimafreundlicher Mobilität zu forcieren. 
Konkret zielt klima:aktiv mobil auf die Reduktion der CO2‐Emissionen im Verkehrsbereich ab. 
 
 

Welche Formen der Unterstützung (finanzielle, personelle, organisatorische, Sachleistungen, Beratung, 
Vergünstigungen) gibt es und von wem? 

Kostenlose Beratungsleistungen: Die klima:aktiv BeraterInnen unterstützen Städte, Gemeinden und 
Regionen bei der 
‐ Erarbeitung klimafreundlicher Verkehrslösungen 
‐ Erstellung eines Mobilitätskonzeptes 
‐ Berechnung des Umwelteffektes der geplanten Maßnahmen 
‐ Projekteinreichung im klima:aktiv mobil Förderprogramm 
sowie 
‐ breites und kostenloses Angebot an Informationsmaterialien und Serviceleistungen. 
 
Die BeraterInnen unterstützen die Gemeinden und Regionen bei der Öffentlichkeitsarbeit zu CO2‐
Sparmaßnahmen und koordinieren Bundes‐ und Landesaktivitäten. 
 
Finanzielle Unterstützung: klima:aktiv mobil Förderprogramm: Für Investitionen, Betriebskosten und 
immaterielle Leistungen für Fuhrparkumrüstungen, sowie Maßnahmen im Radverkehr und 
Mobilitätsmanagement. Die Abwicklung der Förderung erfolgt über die Kommunalkredit Public 
Consulting. 
 

Anforderungen an und Aufwand für die Gemeinden? (zu erfüllende Bedingungen, personell, finanziell) 

 
Schriftliche Verpflichtungserklärung (Zielvereinbarung) die zwischen der Gemeinde, dem 
Lebensministerium und dem Beratungsprogramm abgeschlossen wird. In dieser Verpflichtet sich die 
jeweilige Gemeinde zur Umsetzung der geplanten Maßnahmen im Mobilitätsbereich. 
 
 

Was erhalten die Gemeinden? (Preis von ….€, Lizenzen, Logos, Sachpreis, Art/Dauer der Auszeichnung) 

Auszeichnung als „klima:aktiv mobil Projektpartner“ durch Umweltminister Niki Berlakovich im Rahmen 
einer feierlichen Veranstaltung (inkl. Urkunde und Emailtafel).



                                          

Recht zur Verwendung des Logos „klima:aktiv projektpartner“ für die Dauer des Mobilitätsprojektes. 
 
 

Zusatznutzen für die Gemeinden (kurz‐ und Langfristig, während Zertifizierungsprozess und danach)? 

Teil des klima:aktiv Netzwerkes zu sein, Öffentlichkeitsarbeit – Präsentation des Projektes in div. Medien 
(Leitfäden zum Mobilitätsmanagement, auf Veranstaltungen, klimaaktiv‐Webseite), Austausch mit 
anderen Gemeinden, Präsentation der Maßnahme als Best‐Practice‐Beispiel.  
 
 

Kontaktadresse, Homepage 

Beratungsprogramm „Mobilitätsmanagement für Städte, Gemeinden und Regionen“ 
DI Helmut Koch, Mag. Doris Kammerer (komobile Gmunden) 
Kirchengasse 3 
4810 Gmunden 
www.klimaaktivmobil.at 
 
 

 


